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I. TUtyeweitte Jtftiljettoîrçi
(SBo beftimmte SJlonatdtage angegeben

larbetg: Sim legten SJlittroodj jeben SJÎonatd Siiebmarît,
SBodjenmarît aile SJlittroodj.

Slbclboben: Rleinoiebmarît am 2. September.
Hltorf: ®ie großen Siiebmârïte im Dîtober unb Sloocmber

beginnen jroei Sage nor bem angejeigten §aupttage.
SUtjîiitten : SBodjenmarît am ®omter'ftag, ober am 3Dîitt=

roocb, roenn auf ben ©onnerftag ein geiertag fällt.
ImridGieil: Siiebmârïte am 1. u.3.SJlittroodj jebenSJÎonatd.
®aben (Slargau): SBodjenmarît ®ienftagd unb ©amftcigd.
SJaicrna: SJlonatdmarît am 2. ©onnerftag jeben SJÎonatd.
SBafel: SJleffe oom 27. Dîtober bid 10. Slooember.
©clleintj : Sim erften Sonntag im Sali SJlarït für lanbroirtb»

fdjaftîidjcSBerïjeuge. gufammenïunft b. arbeitfudjenben
beutfdjenSJtäber. 2lm 5. Sept. Siieb», fpejiell@tf;afmarït.

S3cUtnjono : SBodjenmarît Sainftagd; Siiebmarît jroeimal
monatlidj, je wn SJlittroodj nor bem Socarno 3)iartt;
SJieffen in ber erften SBocbe gebruar unb September.

Sern: SBodjenmarît alte®ienftagettnbSamftage; ißferbe=
märlte am 10. gebruar, 10. SJlärj, 7. SIpril, 5. SJlai,
25. Slugttft, 8. September, 6. Dîtober, 24. Slooember.
grübjatjrdmeffe: 5.—19. SIpril. Jpevbftmeffe:
22. Siooember bid 5. ©ejember.

Siel: Ißferbemärfte am 5. SJlärj, 2. SIpril, 10. Sept.
IBifrfjnfSjclI : SJlonatdmarît am britt. SJÎontag jeb. SDÎonatë.
Srugg: Siiebmarît ant jroeiten ®ienftag jeben SJÎonatd.
SBüIadj: Siebmarït am erften SJlittroocb jeben SJÎonatd.
Surgborf: SJÎonatd» unb Siiebmârïte am erften ©onner»

ftag jeben SJÎonatd. SBocbenmarît jeben ®oniierftag.
gättt ein SJiarït auf einen geiertag, am folg. SBerttag.

Chateau d'Oex: SBocbenmarît am ®onnerftag.
©icISBotf. Siiebmarît am eierten SDÎittroocÇ jèbctt SJÎonatd.
©glifau: Siiebmarît am erften SJÎontag jeben SJÎonatd.
©rlenbadj : SJÎonatdmarït am jroeiten®ienftag jebenSJÎonatd.
©fdjoljmatt: SJÎonatd» u. Scbraeinemarït anrbritten SJÎontag

jeben SJÎonatd.
glatpjjl: Siiebmarît am jroeiten SJÎontag jeben SJIonatd.
graueitfclb : Siiebmarît am erften unb britten SJÎontag

jeben SJÎonatd; bocb finben im Dîtober unb ©ejember
nidjt rnebr aid gtoei SJlârïte ftatt, mit .f)injuredjnung
ber im Kaienbarium angejeigten gabrmârîte. ob ft'»
marït imjjerbft jeben ©amftag, ©cmüfemnrlt jeben
SJlittroodj unb Samftag.

fveiburg : Siiebmarît am erften ©amftag jeben SJIonatd.
etif: Sitte SJtontage ©tiere», Kübe» unb ©cbœeinemarït;

©ienftagd unb greitagd Kälber» unb ©cbafmarït, am
„erften SJÎontag jeben SJÎonatd gabrmarît.

©rihtingcn: 2ïm legten Montag jeben 3ftonatS SSicIjmarït.
Sjeridau: SBocbenmarît mit Siiebmarît jeben greitag.
§utttntjl: SBocbenmarît atte SJlittroodj; SJlonatdmarît je»

«eilen am erften SDÎitttnoc^ im SJlonat.
ßadjen (Scbropj) : Sitte ®ienftage SBocbenmarît, febr ftarï

mit Kälbern, ©ebroeinen u. anberm fileinnieb befahren,
tangnou: Sitte greitage SBodjenmarît u. am erften greitag

jeben SJIonatd Siiebmarît.
ßangenttjal : SIm britten ®ienftag jeben SJÎonatd Siiebmarît

unb atte ®ienftage SBocbenmarît, fällt SBeibnacbten auf
®ienftag, am ®ag uorber.

ßaupen: SBocbenmarît alle SJtontage.
ßaujenburg: SBocbenmarît alle Samftage.
«iditenfteig : SBocbenmarît atte Montage, roegert eine3 all*

fälligen geiertagd am »orbergebenben ©amftag.

t öber Jtarkie im Jnlattü.
ib, gelten biefe nur für bad gabr 1891.)

ßotle: Kant. Siiebmarît am lebten Sienftag im September,
ßujern: SBocbenmarît jeben ©äenftag, roegen geiertagd am

©age nadjber.
Nlartigny-bourg: SBod.enmarït am SJlontaa.
SJleitingen : SJÎonatdmarït a. erften Sonnerftag jeb. SRonatd.
Sîoutier: SBod)enmarIt am Samftag.
Sliiiuttatbal: ©cbafmarït am 11. Sluguft.
üJleuenburg : Äant. Siiebmarît am britten ®onnerftag im SOlat.

Sieunfcrcb : Siiebmarît am iejjten SJlontag jeben SJÎonatd.
Dîoirmont: SBodbenntarït alle ®ienftage.
3Zbon : Siiebmarît am erften ©onnerftag jeben SJÎonatd.
Dberftammljeim: 3Jîonatd= (SSieb» unb Scbroeine») SJÎarït

am lebten SJtontag aller SJÎonate, mit Sludnabme bed

gebruar unb Dîtober.
JOItciT : SBocbenmarît u. Âleinoiebmarît jeben ®onnerftag,

reegen geiertagd am ®ag nacbber.
Spaijerne: Siiebmarît am erften Sonnerftag jeben SJÎonatd.
SPfâfflîon: S3iebmarît am britten SJÎontag jeben SJÎonatd.
SHaptici'dtngl (@t. ©allen) : 2Bodjen=Sîiebmarît atteSJÎittmodb,

wegen geiertagd am folgenben ®age.
SJîeiibcnBacb bei grätigen : ©cbafmarït am 3. September;

Uleinoiebmarît am 29. September unb am 27. Dîtober.
Oiûbcvcbo: SJÎonatdmârïte am 10. gan., 3. gebr., 3. SJîârj,

7. SIpril, 2. gutti, 7. guli, 4. Slug., 1. Sept., 8. Slot)., 10. ®ej.
Saoncn: SBodienmarît atte greitage.
©argauS: ©roße Siieb» unb ißferbcinärlte an ben beiben

orrftebenb im Sîooember bejeiebneten Sagen,
sebaffbaufen : Siiebmärtte am erften unb britten ®ienftag

jeben SJÎonatd, unb an ben angejeigten gabrmäriten.
©ibleitfteint: SIm jroeiten SJlittrooctj jeben SJÎonatd,_ in

roelcbem îein gabrmarît ftattfinbet, roirb ein Sdjroeine»
marît abgeb alten.

©djügfljeim : SJÎonatd^ u. Scbroeinetnarît am erften SJÎontag
jeben SJÎonatd.

Sibtnaib : SJÎonatdmârïte ant 19. gebr., 12. SJÎârj, 16. SIpril,
18. guni, 16. guli, 20. Sluguft, 17. Sept., 10. ®ej.

©olotburn: SBocbenmarît atte ©amftage.
©tedbnrn: Ârautmarït am 7. Slooember.
St. ©allen: SBodjen» unb Siiebmarît atte Samftage.
UnteV'^aUnu: ©cbroeinemarït am erften SJÎontag jeben

SJÎonatd.
ligna«!): SBodjemuarlt atte Samftage.

Dbftmarït am 10. Sluguft.
Söccfcn : SBocbenmarît alle SJlittroocb-
äBeinfelben: Süebmartt am jroeiten unb legten SJlittroocb

jeben SJÎonatd.
-Südlingen (©cbaffbaufen): ©cbroeinemarït am britten

SJÎontag jeben SJIonatd.
SiBflijlrn (Slargau): Sitte greitage SBocbenmarît.
SBoïjiljaufctt: SJIonatdmârïte ant jroeiten SJÎontag berjenigen

SJÎonate, in roelcben ïeine gabrntärtte ftattfinben.
Sßgi (St. ©allen): SBodben» unb Siiebmarît jeben ©ienftag,

roegen geiertagd am folgenben ®ag.
SijcrS : ®ie Ijteftgen SJlärtte roerben an ber Dberjottbrutf

bei Station Sanbquart abgebaUen.
?,ofingen : SBocbenmarît am Samftag.
Süniit : SBocbenmarît für SJlanufaïturen unb Sebendmittel

jeben greitag. Sebermeffen am legten SJÎontag
ber SJÎonate SIpril unb Sluguft.

8ng: SBo^en= unb Siiebmarît atte ®ienftage, roegen geft=
taged am SJlittroocb.

I. Allgemeine Mittheilung!
(Wo bestimmte Monatstage angegeben

Aarberg: Am letzten Mittwoch jeden Monats Viehmarkt,
Wochenmarkt alle Mittwoch.

Adelboden: Kleinviehmarkt am 2. September.
Altorf: Die großen Viehmärkte im Oktober und November

beginnen zwei Tage vor dem angezeigten Haupttage.
Altstätten: Wochcnmarkt am Donnerstag, oder am Mitt-

woch, wenn auf den Donnerstag ein Feiertag fällt.
Amrisweil: Viehmärkte am l. u.3. Mittwoch jeden Monats.
Baden (Aargau): Wochenmarkt Dienstags und Samstags.
Balcrna: Monatsmarkt am 2. Donnerstag jeden Monats.
Basel: Messe vom 27. Oktober bis 10. November.
Bcllclay: Am ersten Sonntag im Juli Markt für landwirth-

schaftliche Werkzeuge. Zusammenkunft d. arbeitsuchenden
deutschenMäder. Am 5. Sept. Vieh-, speziell Schafmarkt.

Bellinzona: Wochenmarkt Samstags; Viehmarkt zweimal
monatlich, je am Mittwoch vor dem Locarno-Markt;
Messen in der ersten Woche Februar und September.

Bern: Wochenmarkt alle Dienstage und Samstage; Pferde-
Märkte am 10. Februar, 10. März, 7. April, S. Mai,
2S. August, 8. September, 6. Oktober, 24. November.
Frühjahrsmesse: S.—19. April. Herbstmesse:
22. November bis S. Dezember.

Bicl: Pferdemärkte am S.März, 2. April, 10. Sept.
Bischosszcll: Monatsmarkt am dritt. Montag jed. Monats.
Brugg: Viehmarkt am zweiten Dienstag jeden Monats.
Bülach: Viehmarkt am ersten Mittwoch jeden Monats.
Burgdorf: Monats- und Viehmärkte am ersten Donner-

stag jeden Monats. Wochenmarkt jeden Donnerstag.
Fällt ein Markt aus einen Feiertag, am folg. Werktag.

Okâtoau ä'vex: Wochenmarkt am Donnerstag.
Dielsdorf. Viehmarkt am vierten Mittwoch jeden Monats.
Eglisau: Viehmarkt am ersten Montag jeden Monats.
Erlcnbach: Monatsmarkt am zweiten Dienstag jeden Monats.
Escholzmatt: Monats-u. Schweinemarkt anrdritten Montag

jeden Monats.
Flawhl: Viehmarkt am zweiten Montag jeden Monats.
Frauenfcld: Viehmarkt am ersten und dritten Montag

jeden Monats; doch finden im Oktober und Dezember
nicht mehr als zwei Märkte statt, mit Hinzurechnung
der im Kalendarium angezeigten Jahrmärkte. Obst-
markt im Herbst jeden Samstag, Gemüsemarkt jeden
Mittwoch und Samstag.

Freiburg: Viehmarkt am ersten Samstag jeden Monats.
Genf: Alle Montage Stiere-, Kühe- und Schweinemarkt;

Dienstags und Freitags Kälber- und Schafmarkt, am
„ersten Montag jeden Monats Jahrmarkt.

Grnningen: Am letzten Montag jeden Monats Viehmarkt.
Herisau: Wochenmarkt mit Viehmarkt jeden Freitag.
Huttwyl: Wochenmarkt alle Mittwoch; Monatsmarkt je-

weilen am ersten Mittwoch im Monat.
Lachen (Schwyz) : Alle Dienstage Wochenmarkt, sehr stark

mit Kälbern, Schweinen u. andern, Kleinvieh befahren.
Langnan: Alle Freitage Wochenmarkt u. am ersten Freitag

jeden Monats Viehmarkt.
Langenthal: Am dritten Dienstag jeden Monats Viehmarkt

und alle Dienstage Wochenmarkt, fällt Weihnachten auf
Dienstag, am Tag vorher.

Laupen: Wochenmarkt alle Montage.
Laujenburg: Wochenmarkt alle Samstage.
Lichtensteig: Wochenmarkt alle Montage, wegen eines all-

fälligen Feiertags am vorhergehenden Samstag.

l öder Märkte im Inland.
:d, gelten diese nur für das Jahr 1891.)

Lorle: Kant. Viehmarkt am letzten Dienstag im September.
Luzern: Wochenmarkt jeden Dienstag, wegen Feiertags am

Tage nachher.
lVIsrtign^-dourg: Wochenmarkt am Montag.
Meiringen: Monatsmarkt a. erste» Donnerstag jed. Monats.
Montier: Wochenmarkt am Samstag.
Mnottathal: Schafmarkt am 11. August.
Ncucnburg : Kant. Viehmarkt am dritten Donnerstag im Mai.
Ncunkirch: Viehmarkt am letzten Montag jeden Monats.
Noirmout: Wochenmarkt alle Dienstage.
Nyon: Viehmarkt am ersten Donnerstag jeden Monats.
Oberstammheim: Monats- (Vieh- und Schweine-) Markt

am letzten Montag aller Monate, mit Ausnahme des

Februar und Oktober.
Ölten: Wochenmarkt u. Kleinviehmarkt jeden Donnerstag,

wegen Feiertags am Tag nachher.
Payerne: Viehmarkt am ersten Donnerstag jeden Monats.
Pfäfstkon: Viehmarkt am dritten Montag jeden Monats.
Rapsierswyl (St. Gallen) : Wochen-Viehmarkt alle Mittwoch,

wegen Feiertags am folgenden Tage.
Reichenbach bei Frutigcn: Schafmarkt am 3. September;

Kleinviehmarkt am 29. September und am 27. Oktober.
Robercds: Monatsmärkte am 10. Jan., 3. Febr., 3. März,

7. April, 2. Juni, 7. Juli, 4. Aug., I. Sept., 8. Nov., 10. Dez.
Saanen: Wochenmarkt alle Freitage.
Sargans: Große Vieh- und Pferdemärkte an den beiden

vorstehend im November bezeichneten Tagen.
Zchaffhausen: Viehmärkte am ersten und dritten Dienstag

jeden Monats, und an den angezeigten Jahrmärkten.
Schleitheim: Am zweiten Mittwoch jeden Monats, in

welchem kein Jahrmarkt stattfindet, wird ein Schweine-
markt abgehalten.

Schiipfheim: Monats- u. Schweinemarkt am ersten Montag
jeden Monats.

Sidwalv: Monatsmärkte am 19. Febr., 12. März, 16. April,
18. Juni, 16. Juli, 20. August, 17. Sept., 10. Dez.

Solothurn: Wochenmarkt alle Samstage.
Steckbarn: Krautmarkt am 7. November.
St. Gallen: Wochen- und Biehmarkt alle Samstage.
Nnter-Hallau: Schweinemarkt am ersten Montag jeden

Monats.
Iltzna-H: Wochemparkt alle Samstage.
Bish: Obstmarkt am 10. August.
Wccsen: Wochenmarkt alle Mittwoch.
Weinfclden: Viehmarkt am zweiten und letzten Mittwoch

jeden Monats.
Wilchingcn (Schaffhausen): Schweinemarkt am dritten

Montag jeden Monats.
Wahlen (Aargau): Alle Freitage Wochenmarkt.
Wohlhauscn: Monatsmärkte am zweiten Montag derjenigen

Monate, in welchen keine Jahrmärkte stattfinden.
Wyl (St. Gallen): Wochen-und Viehmarkt jeden Dienstag,

wegen Feiertags am folgenden Tag.
Zizcrs: Die hiesigen Märkte werden an der Oberzollbruck

bei Station Landquart abgehalien.
Zofingcn: Wochenmarkt am Samstag.
Zürich: Wochenmarkt für Manufakturen und Lebensmittel

jeden Freitag. Ledermessen am letzten Montag
der Monate April und August.

Zug: Wochen- und Viehmarkt alle Dienstage, wegen Fest-
tages am Mittwoch.
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